
Ausgangspunkt dieses Seminars zum Geldwesen ist
die Anschauung, die wir durch unseren täglichen
Umgang mit dem Geld bereits haben. Diese An-
schauung wollen wir uns gesprächsweise gegensei-
tig ins Bewusstsein heben und vertiefen - und dabei
streng systematisch vorgehen (siehe nebenstehen-
des Programm). So können wir die Funktionen des
Geldes als Tauschmittel, als Wertmesser und als
Wertaufbewahrungsmittel besser verstehen. 

Weil sich die Funktionen des Geldes teils gegensei-
tig stützen, teils aber auch stören, stehen sie
zueiander in einem Verhältnis, das man als ein
„magisches Dreieck“ bezeichnen kann: Die Geld-
funktionen reagieren aufeinander wie verhext. Wenn
man jedoch die Fragen zu diesem Beziehungsge-
flecht systematisch richtig stellt, tragen sie den Keim
zu ihrer Beantwortung meist schon in sich und leiten
über zu Einsichten in die grundlegende Bedeutung
des Geldes für Konjunktur und Beschäftigung. 

Vor dem Hintergrund der gewonnenen Erkenntnisse
können wir immer wieder einen Blick auf die Politik
der Notenbanken, ihre Misserfolge und deren
Ursachen werfen. Die hartnäckigen Stockungen im
Kreislauf der Volks- und der Weltwirtschaft hängen
mit tief sitzenden Vorurteilen über das Geld
zusammen. Ihre Überwindung setzt voraus, daß
mehr Menschen lernen, andere über die Eigenschaf-
ten unseres Geldes aufzuklären. Unsere Tagung bie-
tet Ihnen die Möglichkeit, sich die dafür notwen-
digen Einsichten zu erarbeiten. 

Wertmaßstab

Geld

Tauschmittel Wertaufbewahrung

Samstag, den 3. November 2007

09.30 Öffnung des Tagungsbüros
10.00 Begrüßung, Einführung in das Tagungsthema

10.15 Das Geld als vollkommenes Tauschmittel
Das Geld als vollkommener Wertmaßstab
Das Geld als vollkommener Wertaufbewahrer

11.15 Pause

11.30 Was wir fürchten müssen
-  wenn das Geld als Tauschmittel versagt
-  wenn das Geld als Wertmesser versagt
-  wenn das Geld als Wertaufbewahrer versagt

12.30 Mittagessen

14.30 Getränke und  Gespräche im Tagungsraum

15.00 Stützen oder stören sich die Funktionen des 
Geldes als
-  Tauschmittel und Wertmesser?
-  Tauschmittel und Wertaufbewahrer?
-  Wertmesser und Wertaufbewahrer?

16.00 Pause

16.30 Das magische Dreieck meistern
-  mit inflationärem Gleichgewicht
-  durch Altern des Geldes

18.00 Abendessen 

20.00 Kritische Blicke auf die Politik der EZB  und
anderer Notenbanken

Sonntag, den 4. November 2007

09.00 Geldkapital – Sachkapital
09.30 Geld, Kapital und Zins
10.00 Kaufen - Leihen - Schenken
10.30 Pause
11.00 Gemeinsamer Tagungsrückblick
12.00 Abschluss

Jeweils kurze Einführungsreferate von Eckhard
Behrens und Fritz Andres. Ausführliche Aussprache zu
jedem Tagesordnungspunkt. 
Diskussionsleitung: Jobst von Heynitz

A N M E L D U N G
zur TAGUNG

Das Geld im Kreislauf der Wirtschaft
am 3. und 4. November 2007

O Hiermit melde ich mich rund... weitere Personen
zur Tagung an

Bitte schicken Sie mir die Fahrpläne
O für die Bahn Städteverbindung Göppingen 

(stündliche Verbindung von und nach Stuttgart 
und Ulm)

O für den Bus Göppingen - Bad Boll

O Leider kann ich nicht teilnehmen; bitte schicken Sie
mir Informationen über die Tagungsergebnisse,
sofern diese dokumentiert werden.

Hiermit bestelle ich zur Lieferung an die umseitige
Anschrift:

EURO
...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 211

Notenbankpolitik 5,00

...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 216
Geldstrom und Warenstrom 5,00

...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 221
Die Eurowährung wagen? 5,00

...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 234
Konjunktur durch Inflation? 5,00

...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 244
Nationale und internationale Geldordnung 5,00

...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 246
Grundlagen der Europäischen
Währungsunion 5,00

...Exp. "FRAGEN DER FREIHEIT", Heft 249
Deflation durch stabilen Euro? 5,00

…Exp.   ’’FRAGEN DER FREIHEIT’’, Heft 265 
Wieviel Inflation ? 5,00

O Bitte informieren Sie mich über die Arbeit des
Seminars allgemein, seine Tagungen und die 
fördernde Mitgliedschaft.

Ort, Datum Unterschrift
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Hinweise für die Teilnehmer

Anmeldungen richten Sie bitte unter Verwendung des anhän-
genden Abschnitts an das Seminar für freiheitliche Ordnung,
Badstr. 35, 73087 Bad Boll, Tel. 07164/35 73,  Fax: 07164/70 34, 
E-Mail: sffo@gmx.de,  Internet: www.sffo.de.
Ein Beitrag zu den Kosten wird erbeten (Richtsatz EUR 25,-).

Übernachtungswünsche bitten wir selbst anzumelden bei
folgenden Hotels oder bei Bad Boll Info, Am Kurpark, 73087 Bad
Boll (Tel. 07164/147800, Fax: 902309, e-mail: info@verkehrsamt-
bad-boll.de), das auch preiswerte Privatquartiere vermittelt. In
geringem Umfang können auch nach vorheriger Absprache Mittel
zur Übernahme der Kosten von Unterkunft und Verpflegung zur
Verfügung gestellt werden.

Name Anschrift / Tel.-Nr. Kategorie

Gasthaus Badstraße 12 für mittlere
Krone      73087 Bad Boll Ansprüche

07164/2931

Gasthof Rosenweg 1 für mittlere
Rosenau 73087 Bad Boll Ansprüche

07164/12064

Landgasthof Dorfstraße 79 für mittlere
Albblick 73087 Bad Boll - Ansprüche
Eckwälden 07164/2239

Tagungshaus Akademieweg 11 für mittlere
Ev. Akademie 73087 Bad Boll Ansprüche

07164/79-265

Hotel Hautstraße 46 für gehobene
Löwen      73087 Bad Boll Ansprüche

07164/94090

Gasthof Bahnhofsallee 1 für mittlere
Rosa Zeiten 73087 Bad Boll Ansprüche    

07164/2022

Anreise
Mit dem Pkw: Autobahn A8/Stuttgart-München bis Abfahrt Ai-
chelberg, von dort ca. 4 km Richtung Göppingen bis Abzweigung
Bad Boll/Gammelshausen und auf dieser Straße (= Badstraße) ca.
900 m bis zu unserem Haus (Badstr./Ecke Mörikestraße).

Mit der Bahn: stündlich von Stuttgart und Ulm bis Göppingen, ab
dort (Bahnhof) Omnibusverbindung nach Boll bis Haltestelle
Eichhalde direkt an unserem Haus. Zug- und Busfahrplan senden
wir Ihnen auf Anforderung gerne zu (s. Anmeldungsabschnitt).

Parkmöglichkeiten: Die Gemeinde und unsere Nachbarn legen
Wert darauf, daß die Gehsteige freigehalten werden. Wir bitten,
rücksichtsvoll auf den Straßen der näheren Umgebung zu parken.
Auf der Badstraße selbst darf in beiden Richtungen geparkt wer-
den, jedoch nicht auf den Gehwegen.

Das Geld 
im Kreislauf 

der Wirtschaft

Tagung
vom 3.-4. November 2007

73087 Bad Boll, Badstraße 35 · Tel. 07164/3573 

SEMINAR FÜR
FREIHEITLICHE

ORDNUNG e. V.
Schriftenreihe „Fragen der Freiheit“

für Ordnungsfragen der Kultur, des Staates und der Wirtschaft

http://www.sffo.de/
mailto:info@sffo.de?subject=Anmeldung zum Seminar "Das Geld im Kreislauf der Wirtschaft".

